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PRESSEEINLADUNG 

Forschung zum Anfassen: Deutschlandweit einmaliges Klimalabor Köln stellt 
Forschungsergebnisse zur Klimaanpassung in Innenstädten vor 
 
Einladung zum Aktionstag am 21. August 2026 auf dem Wallrafplatz  
 
Unter der Schirmherrschaft des Kölner Oberbürgermeisters Torsten Burmester laden die Aachener 
Grundvermögen, das Stadtmarketing Köln und die Universität zu Köln zum Aktionstag des Klimalabors 
Köln in die Kölner Innenstadt ein. Am Freitag, 21. August 2026, werden auf dem Wallrafplatz am Café 
Funkhaus aktuelle Forschungsergebnisse zur Klimaanpassung in Innenstädten vorgestellt und für 
Besucherinnen und Besucher erlebbar gemacht. An interaktiven Stationen können Passantinnen und 
Passanten selbst ausprobieren, wie unterschiedliche Klimaanpassungsmaßnahmen wirken, 
Messdaten in Echtzeit verfolgen und mit den beteiligten Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern 
ins Gespräch kommen. 
 
Das Klimalabor Köln entstand aus der 2024 von der Aachener Grundvermögen gemeinsam mit dem 
Stadtmarketing Köln initiierten Verschattungsmaßnahme in der Hohe Straße und wird seit 2025 in 
Kooperation mit der Universität zu Köln wissenschaftlich weiterentwickelt. Die bisherigen Messungen 
zeigen, dass Verschattungselemente die thermische Belastung für Menschen im Straßenraum 
deutlich reduzieren können. Aufbauend auf diesen Erkenntnissen wird derzeit ein Simulationsmodell 
entwickelt, mit dem weitere Maßnahmen wie Begrünung, Wasservernebelung oder unterschiedliche 
Verschattungskonzepte untersucht und miteinander verglichen werden können. 
 
Das deutschlandweit einmalige Reallabor verbindet wissenschaftliche Forschung mit konkreten 
Fragestellungen der Stadtentwicklung. Angesichts zunehmender Hitzeperioden und der Erfahrungen 
der vergangenen Wochen rückt die Entwicklung wirksamer Klimaanpassungsmaßnahmen für 
Innenstädte weiter in den Fokus. Aus diesem Grund hat Torsten Burmester, Oberbürgermeister der 
Stadt Köln die Schirmherrschaft für das Projekt übernommen: „In einer der besten Handelslagen in der 
Kölner Innenstadt hat sich mit dem Klimalabor eine Initiative gegründet, die aktiv wissenschaftlich 
fundierte Lösungen zu den derzeit deutlich spürbaren klimatischen Veränderungen erarbeitet. Die 
vergangenen Wochen haben uns allen gezeigt, wie wichtig es ist, praktische Lösungsansätze in die 
Umsetzung zu bringen und damit eine Verbesserung des Stadtklimas zu erwirken. Deshalb habe ich 
gern für das Projekt die Schirmherrschaft übernommen.“  
 
Am Freitag, 21. August 2026, wird der Aktionstag um 11:00 Uhr auf dem Wallrafplatz offiziell eröffnet 
durch Derya Karadag, Bürgermeisterin von Neustadt/Altstadt Nord und erste Stellvertreterin des 
Schirmherrn, Oberbürgermeister Torsten Burmester, in dessen Vertretung. Im Anschluss stellen die 
Projektpartner die bisherigen Forschungsergebnisse, aktuelle Simulationen sowie die nächsten 
Schritte des Klimalabors vor. Anschließend stehen die Projektpartner für Interviews und Gespräche 
zur Verfügung. 
 
Bis in den Nachmittag hinein erhalten Besucherinnen und Besucher Einblicke in die 
wissenschaftlichen Messungen und Simulationen und können verschiedene Aspekte der 
Klimaanpassung selbst ausprobieren und erleben. Gezeigt werden unter anderem Live-Sensordaten, 
Wärmebildaufnahmen und interaktive Experimente. 

 
Hintergrund 
 
Aachener Grundvermögen: 
Als langfristig orientierte Eigentümerin von Innenstadtimmobilien engagiert sich die Aachener 
Grundvermögen für die klimaresiliente Weiterentwicklung urbaner Handelslagen. Das Unternehmen 
hat das Klimalabor Köln initiiert und stellt dafür unter anderem die technische Infrastruktur seines 



 

   

   

 

PropTech-Unternehmens hystreet.com bereit. Dessen Sensornetzwerk zur digitalen Echtzeitmessung 
von Passantenfrequenzen wurde für das Projekt um Klimasensorik erweitert. Dadurch lassen sich 
mikroklimatische Veränderungen erstmals mit dem Besucherverhalten in Beziehung setzen. 
 
Stadtmarketing Köln: 
Das Stadtmarketing Köln begleitet gemeinsam mit den Akteurinnen und Akteuren der Kölner 
Handelslagen Projekte zur Steigerung der Aufenthaltsqualität und Zukunftsfähigkeit der Innenstadt. 
Aus der gemeinsam mit der Aachener Grundvermögen umgesetzten Verschattungsmaßnahme in der 
Hohe Straße entwickelte sich das Klimalabor Köln. Ziel ist es, Maßnahmen der Stadtentwicklung 
künftig nicht nur umzusetzen, sondern ihre Wirkung auch wissenschaftlich bewerten zu können. 
 
Universität zu Köln: 
Die wissenschaftliche Leitung des Klimalabors liegt bei Dr. Nils Eingrüber vom Geographischen 
Institut sowie Prof. Dr. Ulrich Löhnert vom Institut für Geophysik und Meteorologie der Universität zu 
Köln. Rund 40 Sensoren erfassen entlang der Hohe Straße kontinuierlich Wetterdaten und liefern 
erstmals hochauflösende Messreihen aus einer mit Verschattung ausgestatteten Fußgängerzone 
einer großen deutschen Innenstadt. Die Ergebnisse fließen bereits in Bachelor- und Masterarbeiten 
ein. Kürzlich wurde im Rahmen einer Masterarbeit ein dreidimensionales Mikroklima-
Simulationsmodell entwickelt, mit dem weitere Klimaanpassungsmaßnahmen wissenschaftlich 
untersucht werden. Die Forschungsarbeiten sind Teil des Projekts AKT@HoMe der Universität zu 
Köln und der TH Köln, welches von der RheinEnergie Stiftung Jugend Beruf Wissenschaft gefördert 
wird. 
 

Eckdaten „Aktionstag Klimalabor Köln-Innenstadt“: 
 
Aktionstag Klimalabor Köln Innenstadt 
Freitag, 21. August 2026 
11:00 bis 15:00 Uhr 
Wallrafplatz 
50667 Köln 
 
Offizielle Eröffnung: 
11:00 Uhr u.a. durch Derya Karadag, Bürgermeisterin Neustadt/Altstadt Nord und erste Stellvertreterin 
des Schirmherrn, Oberbürgermeister Torsten Burmester, in dessen Vertretung. 
 
Im Anschluss stellen die Projektpartner die wissenschaftlichen Ergebnisse, aktuelle Simulationen und 
die nächsten Schritte des Klimalabors Köln vor. Vertreterinnen und Vertreter der Aachener 
Grundvermögen, des Stadtmarketings Köln und der Universität zu Köln stehen für Interviews und 
Gespräche zur Verfügung. 
 
Der Aktionstag ist öffentlich zugänglich. Besucherinnen und Besucher können bis in den Nachmittag 
hinein verschiedene Aspekte der Klimaanpassung selbst erleben und ausprobieren, darunter Live-
Sensordaten, Wärmebildaufnahmen und interaktive Experimente. 
 
 
Presseanmeldungen bitte bis zum 19. August an: 
Sonja Nees 
Leiterin Kommunikation / PR, Aachener Grundvermögen Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH 
0221-77204-688 
s.nees@aachener-grund.de 
 
Wissenschaftlicher Ansprechpartner: 
Dr. rer. nat. Nils Eingrüber  
Geographisches Institut der Universität zu Köln  
nils.eingrueber@uni-koeln.de 

mailto:s.nees@aachener-grund.de
mailto:nils.eingrueber@uni-koeln.de

